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Herren Kreisliga A Gr. 2

Schneeschuhverein Stuttgart : TSV Stuttgart-Mühlhausen IV 
Montag, 06.03.2023, 19:30 Uhr

Zwei Punkte dank Lasar und Schmaderer für den 
Schneeschuhverein Stuttgart in der Herren Kreisliga A Gr. 2

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 33:30 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom Schneeschuhverein Stuttgart ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga A Gr. 2 gegen den
TSV Stuttgart-Mühlhausen IV. 190 Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe Michael
Schmaderer den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Hajster / Schmidt
zunächst nicht gut aus, so gewannen Lasar / Maleck im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit
die gesamte Partie. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Grabenhof / Völkel hatten Rose / Frey nur
im ersten Satz eine Chance. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Müller / Schmaderer und
Schreiner / Vogel, die Müller / Schmaderer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Boris Hajster zunächst nicht
gut aus, so gewann Ulrich Lasar im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie.
Nach einem Erfolg für Benjamin Maleck sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung
gegen Ulrich Grabenhof letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Kersten von Rosen gegen Patrick Schreiner, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte
eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Obwohl Rainer Frey fast aussichtslos mit 0:2-
Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Karl-Heinz Völkel zurück ins Spiel und gewann die Partie
noch im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Ein Satz reichte nicht, weshalb Rolf Müller die Partie gegen Jörg Vogel, letztendlich auf
Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Lukas Schmidt
kam Michael Schmaderer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Schneeschuhverein Stuttgart und des TSV
Stuttgart-Mühlhausen IV. Ulrich Lasar konnte im Spiel gegen Ulrich Grabenhof einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Nicht einen Satzgewinn überließ
Benjamin Maleck seinem Gegner Boris Hajster beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Nach diesem Einzel steht Maleck somit bei 10 Siegen und
11 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hajster ein 1:6 ausweist. Unzufrieden
über seine 2:3-Niederlage gegen Karl-Heinz Völkel war hingegen Kersten von Rosen, obwohl er
alles gegeben hatte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Rose nun bei 7:
16, während Völkel bislang 9 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mittlerweile stand es
damit 7:5. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Rainer Frey beim letztendlich deutlichen 0:
3 gegen Patrick Schreiner. Das musste man neidlos anerkennen. Mit diesem Sieg hat Schreiner nun
9 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 7 Einzel verlor. Rolf Müller
bezwang anschließend Lukas Schmidt in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
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Michael Schmaderer Jörg Vogel in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Schmaderer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Damit war der
9. Punkt für den Schneeschuhverein Stuttgart im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der Schneeschuhverein Stuttgart nun ein Punktekonto von 19:11
Punkten auf, während der TSV Stuttgart-Mühlhausen IV vor dem nächsten Spiel, das am 14.03.2023
gegen den SV Vaihingen 1889 II ansteht, 22:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des
Schneeschuhverein Stuttgart bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.03.2023 gegen den
TV Stammheim III.

 Statistik:
 Schneeschuhverein Stuttgart

Doppel: Lasar / Maleck 1:0, Rosen / Frey 0:1, Müller / Schmaderer 1:0 
Einzel: U. Lasar 2:0, B. Maleck 1:1, K. Rosen 0:2, R. Frey 1:1, R. Müller 1:1, M. Schmaderer 2:0 

 TSV Stuttgart-Mühlhausen IV
Doppel: Grabenhof / Völkel 1:0, Hajster / Schmidt 0:1, Schreiner / Vogel 0:1 
Einzel: U. Grabenhof 1:1, B. Hajster 0:2, K. Völkel 1:1, P. Schreiner 2:0, L. Schmidt 0:2, J. Vogel 1:1


